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Am 7. Oktober 1949 ist die Volksrepublik China gegründet worden. Zu 
diesem Jahrestag veröffentlichen wir einen Beitrag, dem ein Referat 
des Autors zugrunde liegt, das auf dem bilateralen Kolloquium der 
Parteihochschule „Karl Marx" beim ZK der SED und der Parteihoch- 
schule des ZK der KP Chinas Mitte Mai 1989 in Berlin gehalten wurde.

Die Kommunistische Partei Chi­
nas hat seit ihrer Gründung im 
Jahre 1921 einen historischen 
Weg zurückgelegt. In den ersten 
28 Jahren führte sie das chinesi­
sche Volk zum Sieg der neu­
demokratischen Revolution, in 
den letzten 40 Jahren bei der so­
zialistischen Revolution und beim 
sozialistischen Aufbau. Es geht 
darum, die Partei so zu organisie­
ren, daß sie das Volk beim Auf­
bau des Sozialismus chinesi­
scher Prägung erfolgreich führen 
und die vom XIII. Parteitag aus­
gearbeitete Linie sichern kann. 
Die 3. Plenartagung des XI. Zen­
tralkomitees der KP Chinas verla­
gerte im Jahre 1979 den Schwer­
punkt der Tätigkeit der Partei und

Das Wesentliche des moderne. 
Weges Chinas besteht darin, 
eine den praktischen Verhältnis­
sen des Landes entsprechende 
Wirtschaftspolitik und Kultur zu 
schaffen. Um die Produktivkräfte 
zu entwickeln und China zu ei­
nem modernen sozialistischen 
Land zu gestalten, müssen wir an 
der allseitigen Reform der Wirt­
schaft und des politischen Sy­
stems unseres Landes festhalten. 
Die Reform und Öffnung erfol­
gen unter Wahrung der sozialisti­
schen Prinzipien. In der Wirt­
schaft wird das Gemeineigentum

des Staates auf die sozialistische 
Modernisierung. Der XIIL Partei­
tag der KP Chinas (November 
1987) hat die Erfahrungen seit 
der Gründung der Volksrepublik 
China zusammengefaßt und die 
grundlegende Linie der KP Chi­
nas für die Anfangsetappe des 
Sozialismus beschlossen. Sie be­
steht darin, die Völker aller Natio­
nalitäten unseres Landes zusam­
menzuschließen, den Wirt­
schaftsaufbau zum Schwerpunkt 
zu machen, an den 4 Grundprinzi­
pien und an der Reform und Öff­
nung festzuhalten, sich auf die ei­
gene Kraft zu stützen und China 
zu einem starken, demokrati­
schen, kulturvollen, modernen 
sozialistischen Land zu führen.

als Haupteigentumsform beibe­
halten, und die Verteilung nach 
dem Leistungsprinzip bleibt die 
Grundlage.
Die Reform und die Öffnung Chi­
nas verlaufen unter der Führung 
der KP Chinas und der demokrati­
schen Diktatur des Volkes. Dabei 
läßt sich die Partei von der marxi­
stischen Theorie leiten. Die Re­
form und Öffnung und die 4 
Grundprinzipien - sozialistischer 
Weg, demokratische Diktatur des 
Volkes, Führung durch die KP, 
Festhalten am Marxismus- 
Leninismus und den Mao Ze-

dong-ldeen - sind miteinander 
eng verbunden. Sie vereinigen 
sich in der Praxis beim Aufbau 
des Sozialismus chinesischer 
Prägung. Die Grundorientierung 
der Reform und der Öffnung ver­
leiht den 4 Grundprinzipien einen 
neuen Inhalt.
Der XIII. Parteitag forderte, die 
Partei so aufzubauen, daß sie an 
der Spitze der Reform und der 
Modernisierung stehen kann, dis­
zipliniert, gerecht, selbstlos und 
unbestechlich ist, die besten Ka­
der auswählt und dem Volk er­
folgreich dient. Darauf ist die 
ideologische und organisatori­
sche Arbeit der Partei gerichtet. 
Der Marxismus-Leninismus ist 
der Leitgedanke der Kommunisti­
schen Partei Chinas. Das einheit­
liche Handeln ergibt sich aus der 
Übereinstimmung der Ideologie 
mit den Erkenntnissen des Le­
bens. Ohne ideologische Einheit 
gäbe es keine Einheit in der Orga­
nisation und in der praktischen 
Tat. Die Geschichte unserer Par­
tei hat bewiesen, daß die Erhal­
tung der festen politischen und 
ideologischen Einheit die grund­
legende Voraussetzung für den 
Sieg der Revolution und des Auf­
bauwerkes ist.
Heute verstehen wir unter der 
ideologischen und politischen 
Einheit die Einheit zur Durchset­
zung der Linie der Partei. Die Li­
nie des XIII. Parteitages verbin­
det die Grundsätze des Marxis­
mus mit der Praxis der Reform 
und des Aufbaus in China. Sie 
entspricht den Grundinteressen 
der Arbeiterklasse und der brei­
ten Volksmassen Chinas. Wenn

Leitlinie ist die Theorie des Marxismus
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